
 

15. Im „Anhang: Modulbeschreibungen“ wird das Modul „Supervision und Coaching“ (Modulnum-

mer: 14) wie folgt gefasst: 

 

Modultitel deutsch:  Supervision und Coaching 

Modultitel englisch: Supervision and Coaching 

Studiengang: Bachelor of Science „Human Movement in Sports and Exercise“ 
 

1 Modulnummer: 14   Status:  [x]  Pflichtmodul  [  ]  Wahlpflichtmodul 
 

2 Turnus: 
[x] jedes Sem. 

[  ] jedes WS 

[  ] jedes SS 

Dauer: 
[x] 1 Sem. 
[  ] 2 Sem. 

Fachsem.: 
6 

LP:  
10 

Workload (h): 
      300 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 

Selbststu-

dium (h) 

1. S 
Coaching and Supervision in Sci-

entific and Personal Skills 
P [x]      WP [  ] 5 60 (4 SWS) 90 

2. S 
Employability I – nach Angebot 

des Career Service 
P [x]      WP [  ] 1 15 (1 SWS) 15 

3. S Employability II - Workshop P [x]      WP [  ] 2 15 (1 SWS) 45 

4. S Versuchspersonenstunden P [x]      WP [  ] 2  60 
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Lehrinhalte: 

Ziel des Blockseminars „Coaching and Supervision in Scientific and Personal Skills“ ist der Erwerb von 

Selbstmanagement und Selbstreflexion, sowie die notwendigen sozialen und wissenschaftlichen Fähig-

keiten und Fertigkeiten für die Anfertigung der Bachelorarbeit. Allgemeine Fähigkeiten, die im Berufsalltag 

notwendig sind, werden trainiert. So befähigen die „Employability“ Kurse Studierende selbständige Stra-

tegien und praktische Lösungen für auftretende Probleme im Berufsalltag zu finden. Die beiden „Emplo-

yability“ Seminare bestehen aus einem Seminar nach Maßgabe des Career Service sowie einem ergän-

zenden Workshop des Fachbereichs. Einige der Seminare des Career Service werden in Englisch angebo-

ten. Die Teilnahme an Studien als Versuchsperson ermöglicht versuchsleitervorbereitende Erfahrungen 

und erfordert Zeitmanagementfähigkeiten. Die gewonnen Erfahrungen als Versuchsperson werden im Se-

minar „Coaching and Supervision in Scientific and Personal Skills“ aufgearbeitet und reflektiert. 
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Erworbene Kompetenzen: 

Die Seminarinhalte qualifizieren Studierende den aktuellen Arbeitsmarkt zu analysieren, soziale Netz-

werke aufzubauen und zu nutzen sowie ihr eigenes Profil auszubilden. Diese Fähigkeiten sind u.a. Grund-

lagen für eine erfolgreiche Bewerbung. Ergänzend werden Fähigkeiten wie Selbstmanagement und Selbs-

treflexion des eigenen Könnens im Hinblick sowohl auf den Berufsabschluss als auch auf den konsekuti-

ven Master verbessert. Die Teilnahme an Studien ermöglicht den Studierenden die Selbsterfahrung als 

Versuchsperson sowie einen Einblick, welche Verantwortung und Pflichten ein Versuchsleiter im Umgang 

mit Probanden zu tragen hat. Für die Vereinbarung von Terminen als Versuchsperson wird wiederum das 

Selbstmanagement geschult. 
  

6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Keine 
  

7 
Leistungsüberprüfung: 

[x] Modulabschlussprüfung (MAP)    [  ] Modulprüfung (MP)    [  ]  Modulteilprüfungen (MTP) 

 

  

3091
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Prüfungsleistung: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung10 
Dauer bzw.  

Umfang 

Gewichtung für die 

Modulnote in % 

Schriftliches Reflexionspapier in Anbindung an das Seminar 

„Coaching and Supervision in Scientific and Personal Skills“ 
10 Seiten 100 % 
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Studienleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 

Teilnahmenachweise über Versuchspersonenstunden, Essay in Seminar 3, Kurze 

und umfangreiche Studienleistungen sind zur Vorbereitung, Realisation und 

Nachbearbeitung der Seminare notwendig. Kurze und umfangreiche Studienleis-

tungen umfassen z.B. Protokolle (1-2 Seiten) und schriftliche/mündliche Aufga-

ben (ca. 10 Seiten/10-15 Minuten). Die Art der zu erbringenden Studienleistun-

gen wird zu Beginn des Seminars bekannt gegeben. Dauer und Umfang orientie-

ren sich dabei an dem zu bearbeitenden Inhalt. 

 

  

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich abge-

schlossen wurde, d.h. alle Studien- und Prüfungsleistungen bestanden wurden. 
  

11 
Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 

2 % 
  

12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 

Der erfolgreiche Abschluss der Module 1-13 wird empfohlen. 
  

13 

Anwesenheit: 

In allen Seminaren wird eine 100% Anwesenheit empfohlen. Die Fähigkeit zur Selbstreflexion wird 

durch das begleitende Feedback und gruppendynamische Prozesse innerhalb der Seminare ausgebil-

det, daher ist eine 80% Anwesenheit verpflichtend. 
  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  

Keine 
   

15 
Modulbeauftragte/r: Zuständiger Fachbereich: 

Frau Dr. C. Bohn FB07 
   

16 
Sonstiges: 

 

 

 

 

  

                                                
10 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 
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